
UNIVERSITÄT HOHENHEIM 

INSTITUT FÜR RECHTSWISSENSCHAFT 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Handels-, Wirt-

schafts- und Agrarrecht 

Prof. Dr. Christina Escher-Weingart 

 

 

 

Humboldt Reloaded Seminar 

zum Gesundheitsmarkt und Kartellrecht 
SoSe 2013 

 

Themenliste zu Seminararbeiten: 

1. Regulierungsfragen in der Medizinprodukteindustrie. 

2. Sind verordnungslenkende Anreizsysteme der Krankenkassen wettbewerbsrechtlich 

haltbar? (§ 69 Abs. 2 SGB V verweist auf das Kartellrecht.) Ist bei Generikaarzneimit-

teln eine Überregulierung sinnvoll? 

3. Argumente für einen kartellrechtlichen Ordnungsrahmen in der GKV 

4. Was bedeutet der Einfluss des Kartellrechtes auf das SGB V? Sozialrecht verhandelt 

vor Zivilgerichten? 

5. Ist die Marktmacht von 100 % des GKV-Spitzenverbandes nach dem AMNOG (Arz-

neimittelmarktneuordnungsgesetz) im Sinne einer guten Versorgung der Patienten 

oder sollten die einzelnen Krankenkassen besser direkt mit den Pharma-Unternehmen 

verhandeln? 

bereits vergeben 

6. Handelt es sich beim Kartellrecht für Kassen um eine schleichende Privatisierung? 

Experten warnen. Krankenkassen werden zu Unternehmen, Patienten zu Kunden: Das 

Kartellrecht soll nach Plänen der Bundesregierung demnächst auch für die Kassen gel-

ten. Kritiker warnen vor unnötiger Bürokratie und dem Verlust der Rechte des Versi-

cherten.  

bereits vergeben 
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